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Hock am Heimethues mit
alljährlichem Bulldog-Korso

Liebe Mitbürgerinnen und

Mitbürger!

Am kommenden Wochenende fin-
det wieder der traditionelle und
beliebte Hock des Heimat- und Ge-
schichtsvereins am Heimethues
statt. Dieses Vereinsfest ist zu
einem beliebten Treffpunkt gewor-
den.
Zum Auftakt rollt am Samstag, 9.
September 2017, 16.30 Uhr, der all-
jährliche Bulldog-Korso durch
Denzlingen. Aufstellung ist am al-
ten Recyclinghof, Im Brühl. Die
Tour der liebevoll geschmückten
Traktoren endet am Festplatz am
Heimethues. Dort erwartet alle ein
gemütlichesöffentliches„Fahrerla-
ger“ mit Speisen und Getränken.
Am Sonntag, 10. September, dem
Tag des offenen Denkmals, öffnet
die Museumsscheune auf dem
Festplatz ihre Pforten. Nachmittags
gibt es Führungen im Storchen-
turm. Neben einem breiten kulina-

rischen Angebot erwartet die Fest-
besucherwiedereine schwungvol-
le, musikalische Unterhaltung mit
einem Platzkonzert der Denzlinger
Dorfmusikanten zwischen 12 und
14 Uhr. Die Kinder dürfen sich auch
in diesemJahr auf das Holzschiffle-
bauen mit anschließender Regatta
auf der Glotter freuen.
Ein großer Dank geht an den Hei-
mat- und Geschichtsverein, der für
die Organisation und Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung sorgt.
Dankeschön an die Denzlinger
Vereine, alle Helferinnen und Hel-
fer, und alle Besucher, die dieses
Fest und alle Hocks in unserer Ge-
meinde das Jahr über begleiten.
Ich wünsche Ihnen allen vergnüg-
liche Stunden mit vielen angeneh-
men Begegnungen!

Ihr
Markus Hollemann
Bürgermeister

Grußwort zum Schulanfang

Liebe Schulanfängerinnen

und Schulanfänger,

liebe Schülerinnen und Schüler,

sehr geehrte Eltern,

sehr geehrte Lehrerinnen

und Lehrer,

alle Jahre wieder steht im Herbst
der Schulanfang bevor. Egal ob
groß oder klein; Kinder und Ju-
gendliche verabschieden sich von
den Sommerferien. Sie dürfen wie-
der zur Schule gehen. Für die
Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger ist das ein sehr aufregender
Tag. Sie bekommen einen Klassen-
lehrer. Sie knüpfenvielleicht schon
am ersten Schultag Freundschaf-
ten, die ein Leben lang halten kön-
nen.
Und dann ist da noch das Lernen.
Von nun an dreht sich alles um das
kleine 1x1, das ABC und Schreiben
lernen, was von Zeit zu Zeit auch
anstrengend werden kann. Eine
neue und spannende Welt gilt es zu
entdecken. Erste Erfolge zeigen
sich in Kürze: Beim Familienein-
kauf werden die Preisschilder gele-
sen oder die liebe Oma bekommt
im nächsten Familienurlaub eine
handgeschriebene Postkarte!
Auch für die Eltern beginnt ein
neuer Abschnitt. Ab jetzt fiebern
sie bei jeder Arbeit mit und teilen

mit ihren Kindern sowohl Erfolg als
auch manchen Misserfolg.
Liebe Eltern, bestärken Sie Ihre
Kinder im Lernen, denn dadurch
können Sie aktiv mithelfen, den
Grundstein für deren späteres Le-
ben zu legen.
Auch den Lehrerinnen und Lehrern
unter Ihnen wünsche ich einen
schönen Schulanfang. Sie haben
das verantwortungsvolle Privileg,
täglich unser aller Zukunft von
morgen zu prägen und Schülern
Tipps und Tricks für ihr späteres Le-
ben mit auf den Weg zu geben.
Liebe Erwachsene, liebe Autofah-
rer, Sie bitte ich ganz besonders,
sich in der kommenden Zeit beson-
ders sorgfältig zu verhalten.
In diesem Sinne wünsche ich euch
Kindern, Ihnen als Eltern, Paten
und Familienangehörigen sowie
den Pädagoginnen und Pädagogen
einen guten Start ins neue Schul-
jahr, viel Freude beim Lernen und
Lehren, gute Noten und ein kame-
radschaftliches und verlässliches
Miteinander im Klassenverband
sowie bei allen schulischen und
außerschulischen Aktivitäten.

Ihr
Markus Hollemann
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag

statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
21.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Die
beiden Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses
ab 15.45 Uhr im Rathaus Denzlingen, Hauptstraße 110, Zimmer 1.07 und 3.01
zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die
Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben
werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für dieWahl nach Landeslisten in blauemDruck die Bezeichnung der Par-
teien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils
die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken
Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlka-
bine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuches).

Denzlingen, 04.09.2017
Bürgermeisteramt
Markus Hollemann, Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses 

Am Dienstag, 12.09.2017, 17:45 Uhr, findet im Ratssaal des 
Alten Rathauses  Hauptstraße 118, Denzlingen  

eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt. 

Tagesordnung: 

1 Bauanträge 

1.1   Antrag auf Baugenehmigung zum Abbruch des bestehenden 
Dachstuhls sowie Wiederaufbau und Ausbau zu einer weiteren 
Wohnung 

1.2  Antrag auf Baugenehmigung zum Teilabbruch des Wohnhauses 
ab Oberkante Kellerdecke sowie anschließender Neubau eines 
2-Familienwohnhauses und Neubau einer Garage 

1.3  Unterrichtung über Bauanzeigen im Kenntnisgabeverfahren 

2  Verschiedenes 

Markus Hollemann 
Bürgermeister 

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 12.09.2017, 19:30 Uhr, findet im Ratssaal des 
Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine öffentliche 

Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung:

1  Verpflichtung von Bürgermeister Markus Hollemann für die neue 
Amtszeit

2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

3 Sachstandsbericht zum Ökokonto der Gemeinde Denzlingen

4  Antrag des Gewerbevereins Denzlingen e.V.  
Treffen des Camping-Oldie-Club Deutschland e.V. im Stadtpark in 
Verbindung mit Gewerbeausstellung 2019

5  Planung für den örtlichen Bedarf von Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Denzlingen im Jahr 2017

6 Neubau eines Waldkindergartens im Einbollen

7  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur 
Regelung der Kosten der kommunalen Zusammenarbeit 
der Gemeindefeuerwehren  (Überlandhilfe) der Gemeinden 
Denzlingen, Vörstetten und Reute

 Zustimmung der Gemeinde Denzlingen

8 Verschiedenes, Fragen, Anregungen

 Fragestunde

Markus Hollemann
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen
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Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Bundestagswahl am 24.09.2017 kann die Erteilung eines Wahlscheines
schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehörde beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail
oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als ge-
wahrt. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf un-
serer Homepage www.denzlingen.de an. Bitte beachten: Der Link ist nur
bis Mittwoch, 20. September 2017, 12:00 Uhr, freigeschaltet.

Beim Aufruf des Links auf unserer Startseite erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für IhreAntragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die
Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift sen-
den zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsda-
ten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen,
erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen werden Ihnen von uns anschließend per Post zugestellt.
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem
die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre Wahl-
benachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-
Mail an buergerbuero@denzlingen.de einen Wahlschein beantragen. In
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, IhreVornamen, Ihr Geburts-
datum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt
unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Bürgerbüro Denzlingen, Frau Sill-
mann, Tel.: 611-108, E-Mail: buergerbuero@denzlingen.de, Fax: 611-110.

Schablonen für sehbehinderte und
blinde Menschen

Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am Sonntag, 24. September 2017, sind
alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme un-
abhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten
Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die Blinden-
und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung von sogenannten
Stimmzettelschablonen an. Die Stimmzettel werden in die Schablonen gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Scha-
blone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen
mit der Schablone wird, ebenfalls kostenlos, eine Audio-CD ausgeliefert. Die
CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des
Stimmzettels vollständig wiedergegeben. Sind Sie selbst stark seheinge-
schränkt? Kennen Sie Personen, die sich für dieses Angebot interessieren?
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des
Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden an unter der Telefonnummer 0761 / 36122.

Bürgersprechstunde im
September 2017

Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det im Rathaus, Hauptstraße 110, statt:
Mittwoch, 13. September, von 10 bis 11 Uhr;
Donnerstag, 28. September, von 15 bis 16 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr
Montag, 11. September

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Altpapiersammlung am
Samstag, 9. September

Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG Denzlingen 04 am
Samstag, 9. September, durchgeführt. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw. gebündelt und nicht in Kar-

tons!
Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Es
besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier am Samstag bis 12 Uhr direkt
zum Container am Parkplatz des Sport- & Familienbades MACH' BLAU zu
bringen.

Ausstellungseröffnung im Rathaus
Ausstellungseröffnung anlässlich der Woche des bürgerschaftlichen Enga-

gements am 11.09.2017, Neues Rathaus Denzlingen

Im Rahmen der bundesweit stattfindenden Woche des bürgerschaftlichen
Engagements vom 8. - 17. September findet im Neuen Rathaus in Denzlingen
eine Ausstellung über in Denzlingen ehrenamtlich Tätige statt. Diese trägt
den Titel: „Wir machen (Denzlingen) stark – Bürgerschaftlich Engagierte stel-
len sich vor“.
Schirmherr Bürgermeister Markus Hollemann dankt dem Team der AIV
Denzlinger für Denzlinger, das die Ausstellung in intensiver Arbeit zusam-
mengestellt hat. Er freut sich auf viele Besucher: „Wir wollen den Denzlinger
Bürgerinnen und Bürgern zeigen,wie sehr ihrAlltagslebenvon ehrenamtlich
engagierten Personen mitgestaltet und getragen ist. Diese Ausstellung soll
zum Mitmachen motivieren.“
Alle sind herzlich eingeladen, an der Ausstellungseröffnung am11. Septem-

ber um 17 Uhr im Foyer im Neuen Rathaus in Denzlingen teilzunehmen.

Ausstellung von Fotografien
Ausstellung Wolfgang A. Langenkamp Variety of my photographic art

Fotografien vonWolfgangA. Langenkampvom16.Septemberbis1.Oktober

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr besucht werden. (Vernissage am Freitag, 15. September,
18.30 Uhr)

Sport- & Familienbad MACH' BLAU
Die Freibadesaison endet am Sonntag, 17. September.

Das Freibad, das Hallenbad und die Sauna sind ab Montag, 18. September,
wegen Revisions- und Reinigungsarbeiten geschlossen.
Die Hallenbadsaison beginnt voraussichtlich ab Montag, 9. Oktober. Das
Hallenbad und die Sauna sind dann zu den üblichen Winterzeiten geöffnet.
Auskunft unter Telefon 07666 / 937935-10.

www.mach-blau-denzlingen.de

Schulbeginn Grundschule
Der erste Schultag nach den Ferien für die Klassen 2 bis 4 beginnt am Montag,
11. September, von 8.30 bis 12.10 Uhr beim Klassenlehrer.
Erster Schultag für die Erstklässler ist am Mittwoch, 13. September.

Schulbeginn Schulhaus Hauptstraße:

9.15 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche St. Georg.
Schulbeginn Schulhaus Grüner Weg:

9.15 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Jakobus;
10 Uhr kurze Begrüßung imjeweiligen Schulhaus in der Pausenhalle. Danach
gehen die Erstklässler mit ihren Lehrkräften ins Klassenzimmer zu ihrer ers-
ten Schulstunde.
11.30 Uhr – Ende der ersten Unterrichtsstunde.
Die Kinder derGrundschulförderklassewerden am Donnerstag, 14. Septem-
ber, um 10 Uhr in der Aula im Schulhaus Grüner Weg 10 begrüßt, Schul-
schluss 11.10 Uhr.

Schulbeginn der neuen 5. Klassen im
Bildungszentrum Denzlingen

Der erste Schultag für die neuen 5. Klassen ist Dienstag, 12. September:
Erasmus-Gymnasium 14.30 Uhr;
Alemannen-Werkrealschule 16.30 Uhr;
Realschule am Mauracher Berg 17.30 Uhr.
Die Begrüßung für die neuen Schüler und Schülerinnen findet jeweils in der
Aula des Bildungszentrums statt.

Tag des offenen Denkmals:
Der Denzlinger „Storchenturm“

Am Sonntag, 10. September, ist „Tag des offenen Denkmals“. Im Rahmen
dieser deutschlandweiten Aktion wird in Denzlingen die Kirche St. Micha-
el mit dem „Storchenturm“ m Blickpunkt stehen. Um 14 Uhr und nochmals
um 15 Uhr erläutern Daniel Böhler und Prof. Dr. Dieter Geuenich vor Ort
die Geschichte und die Ausstattung der ältesten Kirche in Denzlingen.
Auch der („Storchen“-)Turm der Kirche wird an diesem Tag wieder zu-
gänglich sein. Er stammt übrigens nicht, wie allgemein angenommen und
auch auf der Tafel davor angegeben wird, dem Mittelalter, sondern ist
höchstens halb so alt wie das Kirchengebäude. Dies und vieles Interessan-
te mehr wird bei den beiden Führungen zu erfahren und auch zu sehen
sein.

Schulabgänger 2018 aufgepasst:
„Kluge Köpfe für die Rente“ gesucht

(DRV BW). „Kluge Köpfe für die Rente“ sucht die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Ausbildungs- und Studien-
gänge: Bis zum 15. Oktober 2017 können sich Schülerinnen und Schüler um
einen der rund 100 Studien- und Ausbildungsplätze bei dem gesetzlichen
Rentenversicherungsträger bewerben.
AbiturientenundAbsolventenmitFachhochschulreifekönnendiedreijäh-
rigen Studiengänge entweder zum Bachelor of Laws – Rentenversicherung
(Beamte gehobener Dienst) oder zum Bachelor of Science – Studiengang
Wirtschaftsinformatik wählen. Schülerinnen und Schüler mit mittlerem
Bildungsabschluss werden für die Ausbildungsgänge zur/zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten oder zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Büro-
management gesucht. Je nach Ausbildungsgang und -jahr bekommen die
Nachwuchskräfte bis zu 1.170 Euro Ausbildungsvergütung im Monat.
Derzeit absolvieren 301 junge Menschen bei der DRV Baden-Württemberg
eine Ausbildung. Geschulte Trainerinnen und Trainer arbeiten mit den
Auszubildenden und Studierenden in kleinen Teams zusammen. Die Aus-
bildung ist alles andere als theoretisch: Projekte, Beratungssituationen
und Erkundungen - zum Beispiel in Rehakliniken - sorgen für Praxisnähe
und Abwechslung.
Nach bestandener Prüfung werden die Nachwuchskräfte in der Regel in
Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. Gearbeitet wird dann in den Re-
gionalzentren und Außenstellen, die übers ganze Land verteilt sind. Gene-
rell bietet die DRV Baden-Württemberg als großer Arbeitgeber seinen Mi-
tarbeiterinnen und Mitarbeitern zahlreiche Vorteile wie flexible Arbeits-
zeiten, gute Sozialleistungen und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfahren fin-
den Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuerdierente.de und
unter www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt.

Abteilung Soziale Angelegenheiten
geschlossen

Am Montag, 11. September, findet keine Sprechstunde statt. Ab Dienstag ste-
hen die Mitarbeiter wieder wie gewohnt von 8 bis 12 Uhr und donnerstags
zusätzlich von 15 bis 18 Uhr für Auskünfte und Anliegen zur Verfügung.

INFORMATIONEN

Ausbildung zur/zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe 
im Sport & Familienbad MACH’ BLAU 
in Denzlingen

Die Gemeinde Denzlingen sucht für ihr ganzjährig geöffnetes 
Sport & Familienbad „MACH‘ BLAU“ mit Hallen- und Freibad sowie 
Sauna zum 1. September 2018 eine/n  

Auszubildende/n als Fachangestellte/n 
für Bäderbetriebe

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Die praktische Ausbildung erfolgt 
im Sport & Familienbad MACH’ BLAU. Daneben werden in Block-
unterricht an der Berufsschule in Mannheim theoretische Kennt-
nisse vermittelt.

Sie haben einen guten Schulabschluss, Spaß am Schwimmen, gute 
körperliche Fitness, technisches Verständnis und Geschick sowie 
Interesse an einem verantwortungsvollen Beruf? Dann sollten wir 
uns kennen lernen!

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Martin Burkhardt, Tel. 07666/ 
93793511 oder m.burkhardt@mach-blau-denzlingen.de, gerne zur 
Verfügung. Weitere Informationen zum Berufsbild können Sie un-
ter www.beroobi.de/berufe/fachangestellter-fuer-baederbetriebe 
und unter www.mach-blau-denzlingen.de erhalten.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen sen-
den Sie bitte bis spätestens 31.10.2017 an die Gemeinde Denz-
lingen, Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen oder per E-Mail an 
bewerbung@denzlingen.de.

Wir bieten ab September 2018 
folgende Ausbildungsgänge an:

 Verwaltungsfachangestellte/-r 
• 3-jährige Ausbildung 
•  Verkürzung der Lehrzeit unter bestimmten Voraussetzungen 

möglich
•  Berufsschulblockunterricht in Freiburg und Abschlusslehrgang/

Prüfung in Offenburg

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfach- 
angestellte/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des 
Regierungspräsidiums Freiburg www.rp-freiburg.de unter 
der Rubrik Ausbildung und auf unserer Homepage unter 
www.denzlingen.de unter der Rubrik Rathaus, Stellenangebote.

 Bachelorstudiengang „Public-Management“ 
•  Insgesamt 3,5-jährige Ausbildung 

6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
17 Monate Grundstudium an der Hochschule Kehl 
14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden 
(auch im Ausland möglich) und 
Erstellung einer Bachelor-Arbeit 
5 Monate Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der Hoch-
schule Kehl

•  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis auf 
Widerruf

• Fachhochschulreife ist Voraussetzung
•  Zulassung zur Ausbildung durch die Hochschulen – 

gesondertes Bewerbungsverfahren – Bewerbungsschluss 
hierfür ist dort der 01.10.!  
(wenn Sie in den Regierungsbezirken Freiburg oder Karlsruhe 
wohnen, Bewerbung bei der Hochschule Kehl; wenn Sie in den 
Regierungsbezirken Tübingen oder Stuttgart wohnen, Bewer-
bung bei der Hochschule Ludwigsburg. Nähere Infos zum Be-
werbungsverfahren unter: www.hs-kehl.de)

Sie sind an einer der beiden Ausbildungsstellen interessiert? Dann 
bewerben Sie sich schriftlich bis zum 31. Oktober 2017 mit aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen-Vörstetten-Reute, Hauptstraße 110, 79211 Denz-
lingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de.

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen - Vörstetten - Reute 

Eine Initiative der

Bürgerschaftlich Engagierte stellen sich vor

Eröffnungsveranstaltung

Montag, 11. September
17:00 Uhr
Foyer im Neuen Rathaus
mit Schirmherr / Bürgermeister
Markus Hollemann

www.denzlinger-fuer-denzlinger.de

Mit Steckbriefen stellen sich
bürgerschaftlich engagierte Gruppen vor
und geben dem Ehrenamt in Denzlingen
ein Gesicht.

WIRMACHEN
DENZLINGEN
STARK!

11. - 17. SEPTEMBER 201711. - 17. SEPTEMBER 2017

Denzlinger
   für DenzlingerDenzlinger
   für Denzlinger
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Beratungsangebot für Frauen
Kostenloses Beratungsangebot für Frauen zu beruflichen Fragen am

14. und 20. September in Emmendingen.

Dank der Unterstützung des Landratsamtes Emmendingen wird das kosten-
freie Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher
Oberrhein im Landkreis ausgeweitet. Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet
zusätzlich zu der Beratungsmöglichkeit in Freiburg jetzt auch in Emmendin-
gen, der großen Nachfrage wegen, ab Herbst 2017 zweimal im Monat Bera-

tungstermine für Frauen an. Seit mehr als 20 Jahren ist die Kontaktstelle Frau
und Beruf Freiburg Südlicher Oberrhein in der Wirtschaftsregion Freiburg
sehr erfolgreich tätig. Ein zentraler Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die zielge-
richtete Unterstützung von Frauen bei der Umsetzung ihrer beruflichen Plä-
ne. Wer Fragen zur beruflichen Orientierung, zum Wiedereinstieg, zur Neu-
orientierung, zur Berufswahl, zur Berufsweg- und Aufstiegsplanung, zur
Aus- und Weiterbildung, zur Stellensuche oder zur Bewerbung hat, kann ger-
ne einen Termin bei der Kontaktstelle Frau und Beruf vereinbaren:
Nächste Beratungsmöglichkeit: Donnerstag, 14. September, zwischen 14

und 18 Uhr und Mittwoch, 20. September, zwischen 8.30 und 13 Uhr.

Anmeldung: Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein,
Telefon 0761 / 2011731, E-Mail: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de.
Beratungsort: Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen,
Schwarzwaldstraße 4, 79312 Emmendingen, Besprechungszimmer 136 (1.

OG). Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral. Weitere Informatio-
nen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle Frau und Beruf unter:
www.frauundberuf.freiburg.de.

Gewusst wie: Kündigung im
Arbeitsverhältnis

IHK-Informationsveranstaltung zu Kündigungsvoraussetzungen und Kündi-

gungsschutz

Bei der Kündigung von Arbeitsverhältnissen lauern zahlreiche rechtliche
Fallstricke. Die IHK Südlicher Oberrhein informiert Arbeitgeber über Form,
Zugang, Berechtigung, Vollmachten sowie den notwendigen Inhalt von Kün-
digungen am Donnerstag, 14. September, in Freiburg in einem Vortrag.
Arbeitgeberseitige Kündigungen müssen sozial gerechtfertigt sein. In vielen
Fällen besteht jedoch zusätzlich ein Sonderkündigungsschutz. Dieser ist in
den meisten Fällen auch schon zu beachten, wenn das Kündigungsschutz-
gesetz keine Anwendung findet, also im Kleinbetrieb oder innerhalb der ers-
ten sechs Monate des bestehenden Arbeitsverhältnisses. In einer Informati-
onsveranstaltung der IHK Südlicher Oberrhein erfahren interessierte Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, abwann und inwelchen Fällen Sonderkün-
digungsschutz, etwa für Schwerbehinderte, Mandatsträger, Schwangere/
Stillende und in Elternzeit beziehungsweise in Pflegezeit befindliche Arbeit-
nehmer besteht und welche Schritte sie unternehmen müssen, um dennoch
wirksam kündigen zu können. Referent Dr. Rüdiger Gaenslen von der SLP
Anwaltskanzlei Dr. Seier & Lehmkühler in Reutlingen gibt bei der Veranstal-
tung eine leicht verständliche Orientierung und praktische Hilfestellung zur
Vermeidung von typischen Fehlern bei den wichtigsten Fragestellungen.
Der Vortrag findet am Donnerstag, 14. September, in den Räumen der Haupt-
stelle der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, statt.
Die Teilnahme kostet 49 Euro. Mehr Informationen finden Interessierte im

Netz auf www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Veranstal-
tungsnummer 12696884. Fragen beantwortet Melanie Schwarzer telefonisch
unter der Rufnummer 0761 / 3858-253 oder per E-Mail: melanie.schwar-
zer@freiburg.ihk.de.

Karenzzeit vor Wahlen
„Das Redaktionsstatut für das Denzlinger Amtsblatt sieht eine Karenzzeit
von 3 Monaten vor Wahlen vor. Die Bundestagswahl findet am 24. Septem-
ber 2017 statt. Deshalb können die Fraktionen derzeit keine Beiträge unter
dieser Rubrik veröffentlichen. Aktuelle Informationen zu Gemeinderat und
Ortspolitik finden Sie ggf. auf der Webseite der jeweiligen Fraktionen.“

Zweite Auflage der Rad- und
Freizeitkarte für den Landkreis

Die im vergangenen Jahr erstellte Rad- und Freizeitkarte für den Landkreis
Emmendingen ist ab sofort wieder erhältlich. Wegen der großen Nachfrage
wurde jetzt bereits die zweite Auflage gedruckt. Die Rad- und Freizeitkarte
wird gemeinsam vom Landkreis Emmendingen und dem kartografischen
Fachverlag map.solutions GmbH aus Karlsruhe herausgegeben. Die Karte
bietet auf zwei Seiten viele Informationen, Tipps und Vorschläge für Touren,
Ausflüge und Freizeitaktivitäten. Das ausgeschilderte Radwegenetz im Land-
kreis ist über 600 Kilometer lang. Auf der Kartenseite mit dem Maßstab
1:50.000 sind alle Orte, Straßen, Rad- und Wanderwege eingezeichnet. Tou-
ristische Sehenswürdigkeiten, Einkehrmöglichkeiten, Schwimmbäder und
Badeseen sowie viele Freizeit- und Ausflugsziele sind mit Symbolen gekenn-
zeichnet.AufderRückseitewerden 13Radtourenvorschläge, sechsMountain-
biketouren, sieben Wanderrouten, 27 Museen, Kinos & Kultureinrichtungen,
neun Freizeitbäder und 15 Badeseen sowie 23Ausflugsziele nähervorgestellt.
Die Radwege und Freizeitmöglichkeiten sind mit einem QR-Code versehen
und bieten online weitere Informationsmöglichkeiten für unterwegs an. Die
Karte ist zum Preisvon 6,95 Euro in Buchhandlungen (ISBN-Nr. 978-3-935806-
29-9) und in den meisten Rathäusern im Landkreis Emmendingen erhältlich.
Verkaufsstellen sind auch das Kaiserstühler Verkehrsbüro in Endingen und
die Tourist-Info am Emmendinger Bahnhof. Die Karte kann auch direkt beim
Onlineshop des Verlags unter www.shop.mapsolutions.de bestellt werden.

Wenn Eltern Krebs haben: Vortrag im
Kreiskrankenhaus

Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg informiert am Donnerstag, 14.
September, von 14 bis 16.30 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen (Neben-
gebäude, Veranstaltungsraum U 1) über Angebote für Kinder und Jugendliche,

Finale beim „Tag der offenen Gartentür“
Die Aktion „Tag der offenen Gartentür“ geht für dieses Jahr zu Ende. Zum
Finale ist am Sonntag, 10. September, in Riegel noch einmal der Garten von
Esther Vögtlin (Römerstraße 21) von 13 bis 19 Uhr geöffnet. Sie hatte ihren
Garten auch schon Ende Mai den Besuchern vorgestellt. Der Garten umfasst
einen Innenhof und Hausgarten eines ehemaligen landwirtschaftlichen An-
wesens. Das charakteristische „fernöstliche Flair“ wird durch eine dezent
grün-betonte Bepflanzung erzeugt. Im Garten befinden sich ein überdachter
Sitzplatz und eine bunte Mischung aus unterschiedlichen Dekorationsele-
menten unter Verwendung von Naturmaterialien. Anfahrtshinweise unter
www.landkreis-emmendingen.de.

Richtige Ernährung im Säuglingsalter
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung der Kinder
von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Umstellung auf B(r)eikost
kommen viele Fragen auf. Dazu bietet das Landwirtschaftliche Bildungszen-
trum Emmendingen-Hochburg einen zweigeteilten Kurs an. Kurstermine
sind Montag, 18. September, von 9.30 bis 11 Uhr und am Montag, 25. Septem-
ber, von 9.30 bis 11.45 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum. Die
Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernährung, beantwortet Fragen
und zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten
lassen. Zum ersten Termin können die Säuglinge mitgebracht werden. Die
Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebensmittelkostenwerden anteiligverrech-
net. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 14. September beim Landwirt-
schaftsamt, Telefon 07641 / 451-9192, erforderlich.

Kochkurs für Kinder: Apfelsaft und
Herbstgemüse

September ist Erntemonat September: Passend dazu bietet das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg für Kinder von sechs
bis zwölf Jahren am Samstag, 23. September, von 10 bis 13 Uhr einen Koch-
kurs an. Auf der Hochburger Streuobstwiese werden gemeinsam Äpfel zum
Saftpressen gesammelt und vom Hochbeet leckeres Herbstgemüse geerntet.
In der Lehrküche werden anschließend einfache Speisen zubereitet, die zu
Hause von den Kindern nachgekocht werden können. Die Teilnahmegebühr
beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und Materialkosten. Der Beitrag
kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis 20. September beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9192.

deren Eltern von einer Krebserkrankung betroffen sind. Der Diplom-Sozialpä-
dagoge Jörg Stern stellt das Kinder- und Jugendangebot unter dem Titel „Tiger-
herz … wenn Eltern Krebs haben“ vor. Im Anschluss an einen kurzen Vortrag
besteht die Möglichkeit für Fragen und auch zur Einzelberatung. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos: Telefon 0761 /
27077500.

Infos, Rezepte und Ratespiele

KreisEmmendingen. Informationen

und Berichte, Vorschau auf Veran-

staltungen,RezepteundRatespiele

zum Mitdenken – das ist die be-

währteMischung in der ersten Aus-

gabe der Kreis-Senioren-Post 2017.

Die aktuelle „Zeitung für die ältere
Generation im Landkreis Emmen-
dingen“, die vom Kreisseniorenrat
und dem Landratsamt gemeinsam
herausgegeben wird, ist vor weni-
gen Tagen verteilt worden. Sie ent-
hält unter anderem einen Bericht
von der Mitgliederversammlung
des Kreisseniorenrats und der dabei
erfolgten Verleihung der Landeseh-
rennadel an Gisela Schlenker, eine
Vorstellung des Pflegestützpunkts
des Landratsamts und Ausführun-
gen zu Chancen im Alter.

Erste Ausgabe der Kreis-Senioren-Post 2017 erschienen

Eine Vorschau informiert über
die Hospiztage im Herbst mit vielen
Veranstaltungen zwischen Ende
September bis Ende November. Pas-
send zur Jahreszeit gibt es Informa-
tionen über den gesundheitlichen
Wert der Brombeere und Rezepte.
Wissenswert sind auch die Auswir-
kungen des Lachens auf den
menschlichen Körper unter dem
Stichwort „Lachen ist die beste Me-
dizin“. Beliebt sind in der Kreis-Se-
nioren-Post immer die Angebote
zum Mitdenken und Rätseln, dies-
mal unter anderem mit einem Re-
chenquiz.

Die Kreis-Senioren-Post (Aufla-
ge: 3.500 Exemplare) ist im Land-
ratsamt an der Infotheke, in Rathäu-
sern sowie in Alteneinrichtungen
erhältlich.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Christine Wehrle
geb. Gommel 

† 24. 8. 2017

Du lebst in unseren Herzen weiter – wir haben dich sehr geliebt.

Wendelin Scherer, Stegen 

Heike Lehmann geb. Wehrle und Clemens Lehmann, Wehr 
Dagmar Frohnmüller geb. Wehrle und Heinrich Frohnmüller, Denzlingen 

Fritz und Lilo Gommel, Waldkirch 

Enkel: Steffen, Andreas, Simone und Christine

In aller Stille haben wir auf ihren Wunsch im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Traueradresse: Dagmar Frohnmüller, Finkenweg 10, 79211 Denzlingen

Die Mitarbeiter der Firma Ringwald Raumausstattung nehmen 

Abschied von ihrem Gründer und Seniorchef

Alois Ringwald
*22.12.1935      † 1.9.2017

Ein von Schaffenskraft erfülltes Leben ist vollendet.

Die Nachricht von seinem Tod hat uns zutiefst traurig und 

betroffen gemacht. Wir verlieren nicht nur unseren Seniorchef sondern auch einen liebe-

vollen und besonderen Menschen, der von allen sehr geschätzt wurde. Wir sind ihm zu 

größtem Dank verpflichtet. Er wird uns mit seiner hilfsbereiten und fröhlichen Art unver-

gessen bleiben. Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl und unsere 

Anteilnahme gelten der Familie Ringwald und allen Angehörigen.

Die Trauerfeier findet am Freitag, 8. September 2017 um 13 Uhr in Buchholz in der 

Einsegnungshalle statt. Die Urne wird später im Familienkreis beigesetzt.


